
 
 
Protokoll 
 
 
2. Generalversammlung vom Sonntag, 29. April 2007  
    Sportanlage Ciba AG, 4123 Allschwil, BL 
 
Vorsitz:  Lieni Sprecher, Präsident 
Protokoll:  Karin Rega, Backoffice 
 
Anwesend:  58 Personen, davon alle stimmberechtigt 
Entschuldigt:  Jennifer Ackermann, Vorstandsmitglied 
   Familie Federer 
   17 Mitglieder haben sich schriftlich abgemeldet 
 
Traktanden:  1. Begrüssung / Wahl der Stimmenzähler 
   2. Protokoll der 1. GV vom April 2006 
   3. Jahresbericht Präsident und Ressort 
   4. Jahresrechnung 2006 mit Genehmigung 
   5. Déchargeerteilung an den Vorstand 
   6. Genehmigung Budget 2007 
   7. Anträge Mitglieder (2) 
   8. Verschiedenes 
 

1. Begrüssung / Wahl der Stimmenzähler 
Lieni Sprecher begrüsst alle Anwesenden zur 2. Generalversammlung von „fans4roger“. Es 
freut den Vorstand, dass so viele den Weg nach Allschwil gefunden haben. Leider kann Roger 
nicht anwesend sein, da er bereits nach Rom abgereist ist. Es freut uns den Anwesenden einen 
1. Höhepunkt bieten zu können. (Per Video wird ein Gruss von Roger an alle Anwesenden ab-
gespielt. Die Grussbotschaft kann im Internet angeschaut werden.) 
 
Magdalena Rutz und Doris Löffel werden einstimmig als Stimmenzählerinnen gewählt. 
 

2. Protokoll der 1. Generalversammlung vom 21. April 2006 
Das Protokoll der 1. GV wurde im Internet veröffentlicht und den Mitgliedern auf Wunsch phy-
sisch zugestellt. Änderungswünsche oder Präzisierungen sind keine eingegangen. 
 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen.  

 

3. Jahresberichte des Präsidenten und der verschiedenen Ressorts 
Lieni Sprecher erklärt allen Anwesenden nochmals das Leitbild und die Ziele des Fanclubs ge-
mäss Statuten. Er weist auf ein ereignisreiches Fanclubjahr hin. Das Internet konnte erfolgreich 
online geschalten werden. Dank dem Engagement und Enthusiasmus von Silvia Jockel verfü-
gen wir über ein lebendiges und ständig wechselndes Internet. An dieser Stelle ein Dank an 
Silvia für die unzähligen Stunden, die sie investiert hat. 
 
Wegen eines Copyright Problems eines Fotos, welches wir von einer allgemeinen Internetseite 
für unsere Website verwendet haben, sahen wir uns mit einer Busse von CHF 1'800 von Siggi 
Bucher (Hofphotographin von Roger Federer) konfrontiert. Nach ein paar Telefongesprächen 
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konnte man sich mit dem Anwalt auf die Bezahlung von CHF 1'000 einigen. Obwohl wir über-
zeugt sind, korrekt gehandelt zu haben, konnten wir uns einen Rechtsstreit nicht leisten.  
 
Die fans4roger Magazine konnten in den vorgesehenen Zeiträumen herausgegeben werde. An 
dieser Stelle ein grosses Dankeschön an Marie und Doris, die jeweils die Basisversionen in 
Deutsch innerhalb kürzester Zeit in Französisch resp. Englisch übersetzen. Der Präsident Lieni 
Sprecher überreicht im Namen des Fanclubs einen Blumenstrauss an Doris und Marie und 
dankt ihnen für die tolle Zusammenarbeit.  
 
Das Ressort Kommunikation wird nach drei Wechseln neu von Nicole Hirt besetzt, die zuvor für 
das Ressort International zuständig war. Aus den bisherigen Erfahrungen wird dieses Ressort 
momentan nicht besetzt. Wir konzentrieren uns vorerst auf den Schweizer Markt. 
 
Für das Merchandising haben wir im Grossraum Basel einen Partner gefunden, der uns eine, 
für unsere Bedürfnisse, ideale Lösung bot. Der Versand wird vollkommen durch sie übernom-
men. Dies erspart uns grosse Lager- und Materialkosten. 
 
Auch beim Organisieren von Tickets für verschiedene Turniere haben wir viele Erfahrungen 
gesammelt. Viele Fans waren auch auf Eigeninitiative unterwegs – von Wimbledon bis Shang-
hai. Den grössten Fanaufmarsch gab es beim Daviscup Spiel gegen Serbien.  
 
Am 2. Dezember 2006 fand unser erster Fanclubtag statt, welcher für alle Beteiligten ein toller 
Tag wurde. Frau Federer erzählte ausführlich und abwechslungsreich über das Leben einer 
Mutter eines Weltstars. Es wurden unsere ersten Merchandisingartikel vorgestellt, welche auch 
gleich bestellt werden konnten. 
 
Der Vorstand traf sich im 2006 total 6 Mal zu Vorstandssitzungen – immer in Wangen a/Aare 
um den Reiseaufwand für alle Vorstandsmitglieder in etwa gleich zu halten. Anhand der Trak-
tandenlisten und Vorarbeiten wurden die Geschäfte jeweils zügig erledigt. Das weitere Vorge-
hen wurde definiert und auf Protokollen und Pendenzenlisten festgehalten. Der Aufwand eines 
Vorstandsmitgliedes beträgt durchschnittlich ca. 4 Std. pro Woche, was für den Gesamtvor-
stand einen jährlichen Aufwand von knapp 1'500 Std. ergibt. Dies entspricht praktisch einer 
100% Stelle. Reisezeiten oder bilaterale Treffen sind noch gar nicht eingerechnet. Lieni Spre-
cher dankt seinen Vorstandskolleginnen und –kollegen für die tolle und aufopfernde Mitarbeit 
und die konstruktiven Diskussionen.   
 
Im Anschluss an die Präsentation des Jahresberichtes des Präsidenten hat jedes Vorstands-
mitglied eine Zusammenfassung seines eigenen Ressorts vorgetragen. Die einzelnen Folien 
können auf Anfrage bei der Protokollführerin bezogen werden. Es findet hier nur eine stichwor-
tartige Zusammenfassung gewisser Ressorts statt: 
 
Ressort Internetseite „fans4roger.ch“ – Silvia Jockel: 
Nach einer Schulung im August 2006 bei den Webmachern von „clicdesign“ hat Silvia die 
kompletten Webseiten überarbeitet. Seither wird tagesaktuell informiert über Ergebnisse von 
Roger an den Turnieren, Auszeichnungen, Fanberichte, Anlässen, etc.  
Auch an dieser Stelle geht von Silvia ein spezieller Dank an Marie und Doris für deren rasche 
und grosse Unterstützung und dies nicht nur für die Übersetzungen. Sie liefern auch sonst im-
mer wieder interessante Inputs. 
Eine neue Herausforderung für Silvia ist nun das Aktivieren des Shops für Fanartikel von 
„fans4roger“ (Ergänzung der Protokollführerin – der Shop ist ab sofort aktiviert und es können 
online alle Artikel bestellt werden). 
 
Ressort Fans – Eve Kneubühl und Jenny Ackermann 
Es fanden diverse Aktivitäten im 2006 statt (Organisieren von Reisen, Empfängen an den Flug-
häfen, Fanclubtag). Leider musste die Wanderung auf die Aelggi Alp (Stein mit der „Verewi-
gung“ aller Schweizer des Jahres) wegen Mangel an Anmeldungen annulliert werden. 
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Auch im 2007 werden wieder einige Turnierreisen angeboten. Die grösste Nachfrage war vor 
allem für Roland Garros. Aktuell sind noch Tickets zu kaufen für die Davidoff Swiss Indoors. 
Speziell daran ist, dass diese Tickets so offiziell gar nicht zum Verkauf angeboten werden. Dies 
gelang nur Dank der guten Zusammenarbeit mit Herrn Ammann von den DSI. Wir danken Herrn 
Ammann für die grossartige und grosszügige Unterstützung des Fanclubs! Geplant ist ebenfalls 
ein Tennismarathon vom 08.09 – 09.09.07 in Grenchen, SO. Details dazu folgen noch. 
 
Ressort Kommunikation – Nicole Hirt 
Anfangs war sie für das Ressort International zuständig, welches, wie oben erwähnt, momentan 
nicht weitergeführt wird. Ihre Aufgabe besteht darin die Inhalte für das Fanmagazin zu koordi-
nieren, editieren und übersetzen zu lassen. Auch von ihrer Seite gilt ein grosses Dankeschön 
für die effiziente Arbeit von Marie und Doris bei den Übersetzungen. Das Layout des Magazins 
wird durch Nicole erstellt, am Schluss aber mit Karin Sprecher (die früher dafür zuständig war) 
noch koordiniert. Sie organisiert mit der Druckerei den Druck und den Versands der Magazine. 
Nicole möchte an dieser Stelle alle Mitglieder auffordern ihr Berichte oder Reportagen zukom-
men zu lassen, die im Magazin veröffentlich werden könnten.  
 
Ressort Back Office – Karin Rega 
Hier werden die üblichen administrativen Arbeiten vorgenommen (Protokolle, Verwalten der 
Mitgliederlisten, Pendenzenlisten, etc.)  
Daneben „pflegen“ wir die Emailbox der Office Adresse. Dort treffen im Jahr ca. 3000-4000 
Emails ein, resp. es werden ca. 1500-2000 Emails versandt. Ebenfalls werden alle Anmeldun-
gen von Mitgliedern via Webpage oder Postfach per Email oder Brief bestätigt. Dies übernimmt 
Jacqueline Thiele, welcher ich hier an dieser Stelle recht herzlich für die geleistete Arbeit und 
Unterstützung danken möchte. 
Eine Statistik über Länder, Frauenanteil, etc. kann jederzeit bei office@fans4roger.ch bezogen 
werden. 
 
Ressort Events – Thomas Kaul 
Wie bereits erwähnt fanden diverse Events statt (GV, Fanclubtag, Empfänge Flughafen, etc.). 
Gerne würden wir mehr tun, doch fehlt es häufig an den Finanzen.  
Die Zusammenarbeit mit der Familie Federer ist sehr eng. Doch leider gestaltet es sich äusserst 
schwierig Anlässe mit Roger zu organisieren. So war es geplant, dass Roger heute anwesend 
sein könnte, doch wurde in letzter Minute umdisponiert – er trainierte in der Region Zürich und 
nicht hier – und ist nun schon nach Rom abgereist. Nur schon das Kurzinterviews am Freitag 
vor der GV war extrem schwierig zu organisieren und nicht wirklich planbar. Es fanden Kontakte 
mit Familie Federer und Pierre Paganini statt und trotzdem wurde Thomas Kaul erst ganz kurz 
vor dem Termin informiert, wann er stattfindet.  
Es wird deshalb auch zukünftig leider extrem schwierig werden, etwas mit Roger planen zu 
können. Dazu kommt das Sicherheitsrisiko (nach Morddrohungen gegen Roger am Davis Cup 
im September 06) was die ganze Planung von spontanen Empfängen am Flughafen noch viel 
schwieriger macht. Eine Bekanntgabe darf deshalb nur über unsere Webseite (Memberzone) 
geschehen. Wir empfehlen Euch deshalb nach Finalende unsere Website aufzusuchen, um dort 
allenfalls die notwendigen Informationen zu erhalten. Zudem müssen wir sicherstellen, dass die 
notwendige Sicherheit an den Flughäfen gewährleistet werden kann. 
Es besteht aber die Hoffnung an den nächsten Davidoff Swiss Indoors (Oktober 2007) etwas 
organisieren zu können, was mit dem Fanclubtag verbunden werden würde. 
 

4. Jahresrechnung 2006 mit Genehmigung 
Thomas Reuteler, zuständig für das Ressort Finanzen, erläutert ausführlich den Jahresbericht 
für 2006. Der Bericht kann auf Wunsch angefordert werden.  
 
Die Jahresrechnung wurde durch die Mitglieder einstimmig angenommen. 
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5. Déchargeerteilung an den Vorstand 
Die Déchargeerteilung an den Vorstand erfolgt einstimmig durch die Mitglieder. 
  
An dieser Stelle bedankt sich Magdalena Rutz beim Vorstand für die geleistete Arbeit und be-
dauert, dass der Fanclub CHF 1'000 zu bezahlen hatte (Foto Siggi Bucher). 
 

6. Genehmigung Budget 2007  
Thomas Reuteler erläutert ausführlich das Budget für 2007. Der geringe Verlust aus dem 2006 
(CHF 309.43) sollte ausgeglichen werden (erwarteter Gewinn CHF 350.00). Das Budget ist im 
Internet hinterlegt und kann auf Wunsch per Post zugestellt werden. 
 
Das Budget 2007 wurde durch die Mitglieder einstimmig angenommen. 
 

7. Anträge Mitglieder 
Es wurden 2 Anträge eingereicht: 

- Doris Löffel: 2-3 Mitgliederversammlungen pro Jahr, welche nicht immer am gleichen Ort 
durchgeführt werden 

- Magdalena Rutz: Patenschaft zur Finanzierung der Produktion eines Hörbuches für 
Blinde und Sehbehinderte („Tennisgenie“ von René Stauffer) 

 
Antrag Mitgliederversammlungen: 
Der Begriff wird geändert in Mitgliedertreffen, was bedeutet, dass der Vorstand nicht anwesend 
sein muss. Es sollen 2-3 Treffen in verschiedenen Regionen organisiert werden. Möglich wäre, 
fixe Daten im Jahr zu definieren (z.B. jeder 3. Samstag im Februar / Juni / Oktober). Der Vor-
stand bietet dafür die Unterstützung der verschiedenen Ressourcen an (Mailing an Mitglieder, 
Information auf der Website). Nach einer angeregten Diskussion wurde der Antrag wie folgt 
formuliert:  
Der Vorstand stellt Plattform für Information/Kommunikation per Mail/Internet zur Verfügung 
resp. ist die Anlaufstelle für weitergehende Fragen. Die Organisation von Treffen „fans 4 fans“ 
(Finalschauen, Erfahrungen austauschen, etc.) obliegt der Verantwortung der organisierenden 
Mitglieder. 
Dieser geänderte Antrag wird durch die Mitglieder einstimmig angenommen. 
 
Antrag Patenschaft Hörbuch „Tennisgenie“ von René Stauffer: 
Es existieren viele Bücher über Roger Federer. Keines davon wurde aber in Absprache mit der 
Familie Federer publiziert. Vor allem das Buch von René Stauffer wird von der Familie Federer 
sehr kritisch begutachtet, da sie nie offiziell angefragt wurden. Der Vorstand beurteilt diesen 
wohlgemeinten Vorschlag für soziales Engagement prinzipiell als positiv, kann aber aus oben 
genannten Gründen nicht hinter diesem Projekt stehen. Wenn es mal ein offizielles Buch über 
Roger geben würde, könnte man diese Angelegenheit sicher nochmals überprüfen. 
Aufgrund dieser Erläuterungen zieht Magdalena Rutz ihren Antrag zurück. Nach kurzer Diskus-
sion einigte sich die GV darauf, dass wenn einmal ein offizielles Buch über Roger heraus 
kommt, wir im Fanclub wieder darüber befinden dieses Buch zu unterstützen. 
 

8. Verschiedenes 
Lieni Sprecher informiert über ein Konzept, welches eine Partnerschaft mit der Familie Federer 
und den Sponsoren und Partnern von Roger eingeht, die dem Fanclub erlaubt, eine 50-80% 
Stelle schaffen zu können. Dies ist im Budget noch nicht enthalten, da das Konzept erst in der 
Bearbeitung ist. Erste Kontakte zu den Partnern sind hergestellt und eine Bereitschaft wurde 
signalisiert. Ziel ist auch die Koordination unter den Sponsoren von Roger in der Schweiz zu 
verbessern, da diesbezüglich heute noch nicht viel vorhanden ist. Es ist viel Koordinations-
potenzial vorhanden und damit hoffen wir das Konzept bei den Sponsoren verkaufen zu kön-
nen.  

4 



Lieni Sprecher tritt als Präsident an der nächsten GV im 2008 zurück, will aber das Partner-
schaftskonzept, wenn möglich, noch zu Ende bringen. Wir alle sind aufgefordert Vorschläge für 
einen Nachfolger zu machen.  
 
Das Wort wird an die anwesenden Mitglieder übergeben. 
 
Magdalena Rutz fragt den Präsidenten inwiefern er bei der Lancierung der neuen Postmarke 
von Roger Federer involviert war. Lieni informiert, dass er zwar vor drei Jahren die Idee bei der 
Post vorgebracht hätte, dies zu diesem Zeitpunkt aber noch kein Thema war, da prinzipiell kei-
ne Marken von lebenden Personen herausgegeben werden. Nur die anhaltenden Erfolge von 
Roger haben nun offensichtlich die Post dazu bewegt, von diesem Prinzip abzukommen. 
 
Astrid Padar informiert, dass es noch Musterartikel gibt, die bei der Lancierung des Merchandi-
sings am Fanclubtag im Dezember vorgestellt wurden und heute zu einem günstigeren Preis 
abgegeben werden. 
 
Claudia Schmid zeigt sich enttäuscht, dass auf der offiziellen Website von Roger Federer 
(www.rogerfederer.com) seit kurzem ein Shop eingerichtet ist, der aber nicht mit unserem Shop 
koordiniert wird. Lieni Sprecher erklärt, dass diese Seite völlig unabhängig von uns läuft, und 
wir dort absolut keinen Einfluss haben. Wir können aber versuchen, dass gegenseitig Links auf 
die zwei Shops errichtet werden.  
 
Es wurde die Frage gestellt, weshalb nicht alle Mitglieder Caps erhalten haben (im Rahmen des 
Starter-Kits). Thomas Reuteler informiert, dass wir Lieferschwierigkeiten mit den Caps haben. 
Die Caps werden sobald als möglich an alle Mitglieder nachgeliefert, die noch kein f4r-Cap er-
halten haben. 
 
Bestellung von Tickets für Turniere z.B. Roland Garros oder Wimbledon. Eve Kneubühl infor-
miert, dass es für uns vor allem für diese Turniere nicht möglich ist, an mehr Tickets zu kom-
men, da die Nachfrage derart gross ist. Sie gibt aber gerne die Adresse von Reisebüros weiter, 
die dies organisieren können. 
 
Heidi Braunschweiger stellt fest, dass es unter Tennisspielern üblich ist, sich zu duzen. Sie stellt 
deshalb die Frage, ob wir dies im Fanclub nicht so handhaben möchten. Alle Versammelten 
stimmen diesem Antrag zu. Somit duzen sich zukünftig alle Mitglieder. 
 
Am Schluss dankt Lieni Sprecher im Namen des Vorstandes allen anwesenden Mitgliedern und 
informiert, dass es während des Essens noch eine weitere Überraschung geben wird. (Exklusiv-
interview von Thomas Kaul mit Roger Federer, aufgenommen am Freitag anlässlich seines 
Trainings – hinterlegt im Internet / Memberzone / Events – 2. GV).  
 
Der Präsident erklärt die Sitzung für geschlossen. 
Schluss der GV: 13:05 
 
Für das Protokoll: 

 
Karin Rega 
Backoffice 
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